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Tägliche Basics für Trompete
von Stefan Ennemoser

Am Klavier oder auf der Trompete das c vorgeben...
Dieses Modell abwechselnd "lippensummen" & am Mundstück spielen

weiter von: cis, d, dis,...

Alternativen ...

weiter von: cis, d, dis,...

wichtig: beim Einatmen "loslassen"
die Töne ruhig halten, gleichmäßig lauter und leiser werden.

chromatisch weiter bis g

auch am c" beginnen.

Ü3

weiter mit: 2, 1, 12, 23, 13, 123

oder...

Ü1

Ü2

Die meisten der folgenden Übungen enden mit einer Viertelpause.
Dies soll das Finden eines enspannten Atemrhythmus erleichtern!

sauberer Tonbeginn ohne Zunge - 
Atemrhythmus!
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erstellt von Stefan Ennemoser
www.trompetenzentrum.info
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zunächst jede Zeile nur bis zur
ersten Fermate; mehrmals
wiederholen, jedesmal einen Ton
mehr spielen.

Ü4

Diese Übung kann auch gut als "Ausspielübung" ans Ende des 
Programms gestellt werden!



& œ œ œ œ œ œ œ œ .˙ Œ
œ œ œ œ œ œ œ œ .˙

Œ

& œ œ œ œ œ œ œ œ .˙ Œ œ œ œ œ œ œ œ œ .˙ Œ

& œ œ œ œ œ œ œ œ .˙ Œ œ œ œ œ œ œ œ œ .˙ Œ

& œ œ œ œ œ œ œ œ .˙ Œ œ œ œ œ œ œ œ œ .˙ Œ

& œ œ œ œ œ œb œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ .˙ Œ

& œ œ œ œ œ œb œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ .˙ Œ

- 3 -

B.)

C.)

D.)

weiter mit: 2, 1, 12, 23, 13, 123

weiter mit: 2, 1, 12, 23, 13, 123

weiter mit: 2, 1, 12, 23, 13, 123

weiter mit: 2, 1, 12, 23, 13, 123

P A U S E

E.)

weiter mit: 2, 1, 12, 23, 13, 123

A.)

Ü5 Naturtonlegato - die Zunge hilft (a/i); 
Schwung mitnehmen

weiter mit: 2, 1, 12, 23, 13, 123

F.)
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Ü6

Diese oder andere Kombinationen aus staccato und legato verwenden. Aber immer geplant!

Tonleitern & Artikulation
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PAUSE
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Ü7

Ü8

Lippen- oder besser "Zungen"-triller:
über Wechsel des gedachten Vokals von "a" nach "i" - ähnlich dem 

Pfeifen eines Trillers - den Naturtontriller spielen. Die Reihe kann 
beliebig fortgesetzt werden, wobei Geschwindigkeit vor Höhe geht!

Kadenzen


